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Vorwort Grenzland Cup

Wir freuen uns, in diesem Jahr wieder als Namensgeber und Hauptsponsor des Volksbank Grenzland-Cups zur

Verfügung zu stehen.

Seit vielen Jahren blicken wir auf eine lange bestehende und sehr gute Partnerscha  mit der Fortuna Dilkrath zurück.

Dabei überzeugt der Verein mit seiner professionellen und zielstrebigen Führung, sehr guten Trainer*innen und damit

auch erfolgreichen Mannscha en. An dieser Stelle freuen wir uns mit der ersten Mannscha , die jüngst den Aufs eg

in die Landesliga dingfest machen konnte. Hier im Volksbank Stadion messen sich an diesem Wochenende die

Grenzlandmannscha en aus Waldniel, Oberkrüchten, Amern, Bracht, Viersen, Süchteln, Brüggen und Dilkrath. Wir als

Volksbank Viersen sind regionaler Ansprechpartner für unsere Kunden und unterstützen daher die hier ansässigen

Vereine entsprechend gerne bei Veranstaltungen wie dieser. Auch bin ich mir sicher, dass der Grenzland-Cup sowie

die Schwalmtalmeisterscha en in diesem Jahr als op male Vorbereitung auf die neue Saison dienen. Daher wünsche

ich den Verantwortlichen ein erfolgreiches Turnier und eine Stärkung der ohnehin bereits engen Verbindung

zueinander. Für alle Zuschauer hoffe ich auf spannende und faire Spiele mit zahlreichen Toren. Ein herzliches

Dankeschön gilt auch in diesem Jahr den vielen ehrenamtlichen Helfern für die großartige Unterstützung.

Ihr Jürgen Cleven

Vorstandsvorsitzender

Der Volksbank Viersen eG
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Liebe Fortunen, Freunde, Gäste und Sponsoren unseres Vereins!

Herzlich Willkommen zum Turnier-Wochenende auf unserer Sportanlage im Heidend!

Nach der wohlverdienten Sommerpause erwarten wir ein tolles dreitägiges Turnier-Wochenende mit

vielen guten Spielen.

Wir starten am Freitag, den 14.07.2023, mit unserem Gerümpelturnier. Angemeldet haben sich hierzu

16 Teams.

Am Samstag, den 15.07.2023, startet um 15 Uhr der VOBA-Grenzland-Cup. Hier treten 8 Teams

gegeneinander an.

Die Schwalmtal-Meisterschaften runden am Sonntag, den 16.07.2023, das Turnier-Wochenende ab. Die

ersten Mannscha en von Tura Brüggen, VSF Amern, SC Waldniel und unserer ersten Mannscha

kämpfen um die Schwalmtal-Meisterschaft.

An allen Tagen ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt!

Freut euch auf interessante Spiele und ein paar schöne Stunden auf unserer Sportanlage.

Auf geht’s Fortuna!

Andrea Groothoff

1. Vorsitzende
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Liebe Gäste aus nah und fern,

Liebe Fußball-Fans aus dem Grenzland, liebe Fortunen! 

Gut 6 Wochen ist es her, seit dem unsere Erste Mannscha  zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte in

die Landesliga aufges egen ist. Eine "traumha e Saison" ging mit dem "Happyend" und dem legendären

Aufs egsspiel in Uerdingen zu ende. Die anschließende Heimfahrt mit dem Bus und dem Live-Au ri

von Don Matze bleibt allen mitgereisten Fans und der Mannscha  in ewiger Erinnerung. Bei der

anschließenden Aufs egsfeier, der am Saisonabschluss sta findenden Planwagen-Tour und der

überragenden Mannscha sfahrt nach Mallorca sind viele schöne Momente und Emo onen entstanden,

die man sehr gerne mitgenommen hat und in ewiger Erinnerung bleiben.

Nach den zahlreichen Feierlichkeiten geht es jetzt darum, dass die beiden Senioren-Teams unserer

Fortuna in der neuen Saison wieder Fahrt aufnehmen, sich gut vorbereiten und die sportlichen Ziele in

der Landesliga und in der Kreisliga B "angreifen" werden.    

Mit dem Turnier-Wochenende vom 14.-16.7.2023 haben wir für jeden Fußball-Fan im Grenzland ein

"Programm" geschaffen, dass alle Interessen und Leistungsstärken im Fußball abbildet.

Wir beginnen am Freitag-Abend mit dem "Gerümpel-Turnier" und 16 Hobby-Mannscha en, bei denen

nicht nur der "gepflegte Ball" gespielt wird, sondern vor allem die "dritte Halbzeit" im Mittelpunkt steht!

Am Samstag - 15.7.2023 - spielen wir dann den VOBA-Grenzland-Cup mit 8 Mannscha en aus. 4

Teams aus der Kreisliga und 4 Mannscha en aus der Kreisliga B bilden das hochklassige Teilnehmerfeld.

Wir freuen uns auf die Gastmannscha en vom 1. FC Viersen II, ASV Süchteln II, TSF Bracht, VSF Amern

II, SC Waldniel II, DJK Oberkrüchten mit ihrem neuen Trainer Chris an Louven, Tura Brüggen II und

unserer Zweitvertretung als Gastgeber, die zum ersten Mal unter der neuen Führung vom Trainer-Team

Rico Hildebrandt, Michael "Lucky" Lazidis und Danny Thoenes steht.
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Der sportliche Höhepunkt findet dann sicherlich am Sonntag 16.7.2023 - ab 14.00 Uhr im Dilkrather

Volksbank-Stadion sta . Im ersten Spiel der "Schwalmtal-Meisterscha en", die ebenfalls von der 

Volksbank Viersen eG gesponsert werden, treffen die VSF Amern auf Tura Brüggen. Das zweite

Halbfinale bestreitet dann unsere Erste Mannschaft auf den SC Waldniel. Spielbeginn ist um 15:15 Uhr.

Die Sieger der beiden Halbfinals spielen den Turnier-Sieger aus und die Verlierer bestreiten vorher das

Spiel um Platz 3!

An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich beider Volksbank Viersen und und ihrem

Vorstandssprecher Jürgen Cleven bedanken, die dieses "sportliche Highlight" im Fußball-Grenzland

möglich gemacht hat und freuen uns auch auf den Besuch von Bürgermeister Andreas Gisbertz!

Unser Dank gilt aber auch allen "ehrenamtlichen" Helfern aus dem Verein, unseren treuen Zuschauern

und Fans, die uns immer so zahlreich unterstützt haben, sowie unseren Spielern, die am Wochenende

alle mit anpacken werden, um ein würdiger Gastgeber zu sein!

Wir wünschen dem kommenden Turnier-Wochenende einen sportlich-fairen Verlauf, viele Zuschauer,

attraktiven Fußball und viele Tore! Soll der Bessere gewinnen und "Willkommen bei Freunden"!

Viel Erfolg in der neuen Saison 23/24 und bleibt vor allen Dingen gesund!

Stephan Laumen

Abteilungsleiter Seniorenfußball

Fortuna Dilkrath    
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Mit jungen Burschen zum Klassenerhalt

Die Vorbereitung bei Landesliga-Aufsteiger DJK Fortuna Dilkrath ist im vollen Gange. Personell wird

sich das Gesicht im Vergleich zur historischen Aufs egssaison etwas verändern. Nach dem erstmaligen

Aufstieg in die Landesliga hat die Elf von Trainer Fabian Wiegers frisches Blut erhalten.

Rou nierte und auch verdiente Spieler haben den Verein verlassen bzw. haben den Fußball-Ruhestand

angetreten. So haben Dominik Gütjens und Nando Di Budo ihr Lau ahn beendet. Andre Kobe hat sich

in Richtung CfR Links verabschiedet und Sandro Dörenkamp zieht es zum SC Grimlinghausen. Das Ziel

bei Tim Caspers ist hingegen noch unbekannt.

Im Gegenzug sind gleich zwölf neue Spieler zur Mannscha  gestoßen. Wird mit an Bord ist Rückkehrer

Erdal Tuna, der nach einem einjährigen Gastspiel bei der SpVg /07 Odenkirchen wieder zurück nach

Dilkrath wechselt. Der 30-jährige Mi elfeldspieler trug zuvor bereits fünf Jahre das Trikot der

„Ochsen“. Mit seinen 32 Jahren zählt auch Shinji Oba zu den eher erfahrenden Spielern innerhalb des

Teams. Der Abwehrspieler war zuletzt für ASV Süchteln II am Ball, hat aber bereits für BW Mintard, TuS

Fichte Lintfort und VfB Solingen in der Landesliga gespielt.

Mit Maximilian Kuznik von den VSF Amern wechselt zudem endlich ein echter zweiter Stürmer zur

Wiegers-Elf, der bereits Erfahrung aus der Landesliga und Oberliga vorweisen kann. Für den 1. FC

Mönchengladbach kam Kuznik zudem in der U19-Junioren Bundesliga zum Einsatz. Als A-Jugendlicher

des älteren Jahrgangs konnte er in dieser Zeit auch zehn Spiele (zwei Tore) für die Westender in der

Oberliga vorweisen.

Ansonsten stoßen fast ausschließlich junge, talen erte Spieler mit Potenzial zur Mannscha . Fabian

Trzensisko (KFC Uerdingen U19), Jus n Pahl (SC Union Ne etal U19), Ole Zechlin (SC Union Ne etal

U19), Simon Viethen (VSF Amern II), Tace n Muslubas (SV Straelen II), Tim Jäger (Collegeliga USA),

Moritz Grafen (SC Union Ne etal U23), Danny Lazik (TSV Kaldenkirchen) und Nico Lazik wollen sich

dabei alle zukün ig in der Landesliga beweisen. Mit Sören Golz (SV Concordia Lötsch) erhält die

Mannschaft zudem Unterstützung in Form eines weiteren Co-Trainers.
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„Letztes Jahr ha en wir die alte Garde, jetzt haben wir junge Burschen, von denen wir uns viel

versprechen. Wir werden in vielen Spielen der Underdog sein. Wich g ist, dass wir dann Laufstärke,

frischen Wind und Unbekümmertheit hereinbringen können. Das hat uns letztes Jahr gefehlt. Wir

brauchen auch die Breite im Kader, um auf alle Widrigkeiten vorbereitet zu sein“, erklärt

Aufstiegstrainer Fabian Wiegers.

Unterdessen ist auch das Ziel der Dilkrather für das erste Landesligajahr klar. Der Klassenerhalt soll her.

„Wir werden sicherlich viel Lehrgeld bezahlen. Ich rechne damit, dass sich die halbe Liga den Aufs eg auf

die Fahne schreiben wird und daher ein ganz hohes Niveau ist. Das wird sicherlich für uns auch eine

Umstellung sein. Letztes Jahr waren wir die Mannscha  mit viel Ballbesitz. Jetzt werden wir viel gegen

den Ball arbeiten müssen und das Umschaltspiel vernün ig auf dem Platz bringen. Für uns geht es um

den Klassenerhalt, das wissen wir. Wir werden aber auch für die eine oder andere Überraschung gut

sein", sagt Wiegers.
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Amern mit gutem Testspiel –
Frederik Verlinden feiert Comeback

Die VSF Amern bleiben in der Vorbereitung weiterhin unbesiegt. Nach dem deutlichen 9:0-

Auswärtserfolg beim VfR Korschenbroich, gab es am Samstag ein 2:2-Unentschieden gegen DJK Neuss-

Gnadeltal, die hinter Aufsteiger VfL Jüchen-Garzweiler in der zurückliegenden Spielzeit Tabellenzweiter

in der Bezirksliga Gruppe 1 wurden.

Bei der extremen Hitze war es für alle Spieler eine besondere Herausforderung das Spiel zu bestreiten.

Zumal das heimische Rösler-Stadion kein winziges Plätzchen Scha en bietet. Hinzu kommt die

Tatsache, dass aufseiten der Amerner kurzfris g mehrere Spieler krankheitsbedingt ausgefallen waren.

Immerhin stand Frederik Verlinden nach siebenmona ger Verletzungspause wieder für Amern auf dem

Platz.

„Es war ein gutes Spiel. Wir sind auf einen sehr guten Gegner getroffen. Gnadental ist sehr gut

aufgestellt. Es war ein verdientes 2:2“, resümierte Trainer Willi Kehrberg nach Spielende.

In der Anfangsviertelstunde wirke Amern zunächst noch etwas durcheinander. Die Folge war das 0:1

durch Oliver Wargalla (14.). Anschließend konnte man sich bei Torwart Robin Krahnen bedanken, der

seine Mannscha  im Spiel hielt. Doch mit zunehmender Spielzeit kamen die Hausherren besser und

besser in die Par e. Nach einer Ecke durch Luca Dorsch verwandelt Malte Knop (23.) am langen Pfosten

zum 1:1-Ausgleich. Nur drei Minuten später dann das 2:1. Nachdem Dorsch den Ball in die Tiefe auf

Lamin Fuchs gespielt ha e, war Fuchs anschließend zu schnell für alle anderen. Ein Querpass auf Klicic

(26.) bringt anschließend die Führung. Für den 27-jährigen Neuzugang war es im zweiten Spiel der

bereits vierte Treffer.

Es entwickelte sich anschließend ein Spiel mit Chancen auf beiden Seiten. Während sich Gnadeltal in der

Häl e der Amerner festsetzte, war die Kehrberg-Elf vor allem durch Konter immer wieder gefährlich.

Viermal lief man dabei alleine auf den Torwart zu, einmal sogar im Drei-gegen-Eins. Der dri e Treffer

blieb allerdings aus. In der Schlussphase des Spiels gleicht Kevin Dyla (82.) schließlich zum 2:2-

Unentschieden aus.
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„Es war ein guter Gegner und ein gerechtes Unentschieden“, stellte Kehrberg nochmals klar, der

zufrieden mit der Leistung seiner Mannscha  war. „Wir haben einen hohen Aufwand betrieben. Wir

wissen, woran wir noch arbeiten müssen und haben das gut gemacht“, führte der VSF-Coach weiter aus.

Am kommenden Sonntag sind die VSF Amern dann beim Volksbank Grenzland-Cup in Dilkrath

gefordert. Im Halbfinale tri  man auf den starken Bezirksligisten TuRa Brüggen, die lange mit um den

Aufstieg in die Landesliga gespielt haben.
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SC Waldniel

Der SC Waldniel hat in diesem Jahr wieder einen Schritt nach vorne gemacht und gehört wieder zum

oberen Dunstkreis der Bezirksliga, dort wo die Mannschaft viele Jahre vertreten war.

 
Das war gut in der Saison

Für Trainer Macht Trostel gab es einige Highlight-Spiele, die gezeigt haben, wozu seine Mannscha  in

der Lage ist. Dazu zählt das Rückrundenspiel gegen Meister Dilkrath, wo man 2:0 gewann. „Die Jungs

haben gezeigt, dass sie gewissen Intensitäten gehen können und dort in der Defensive stabil verteidigt

haben“, lobt Trostel. Ebenfalls erwähnenswert ist das Spiel in der Hinrunde beim ASV Süchteln, wo man

zeitweise mit 2:5 hinten lag, dank drei Treffer in der Nachspielzeit aber noch mit 6:5 gewann. Diese

Spiele zeigen, was generell möglich gewesen wäre.

Personalien

Neben Rou nier Marc Engelmann wird zukün ig auch Achsenspieler Andreas Klingen in der neuen

Saison nicht zur Verfügung stehen. Ebenfalls verlassen werden Simon Wallrafen und Yannik Hermes die

Mannscha . Waldniels Urgestein Jan Beerens muss verletzungsbedingt seine Schuhe an den Nagel

hängen. „Alle Angänge werden uns ein Stück weit wehtun, denn jeder hat sportlich und auch menschlich

alles für die Mannschaft getan“, sagt Trostel.

Im Gegenzug gibt es mit Paul Wilms und Fabian Wick zwei Eigengewächse aus der zweiten Mannscha ,

die hochrücken und das Potenzial haben eine gute Rolle einzunehmen. Ebenfalls neu sein werden

DurukanCelik (Rheydter SV), die beiden Schleszies-Brüder Nils und Mats (beide ASV Süchteln), Vitali

Kwitko (TuRa Brüggen) und Raul Andres Lugo Rodriguez (SG Benrath-Hassels).
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TuRa Brüggen
 

TuRa Brüggen hat sich in der Bezirksliga zu einer echten Nummer entwickelt. Nach der

Vizemeisterscha  im vergangenen Jahr reichte es in der zurückliegenden Spielzeit zu Platz drei. Lange

lieferte man sich zudem ein Kopf-an-Kopf-Rennen im Nachbarscha sduell mit DJK Fortuna Dilkrath um

die Meisterschaft.

Das war gut in der Saison 

„Wenn man die Saison betrachtet, waren wir rela v konstant, ausgenommen von den drei Spielen in der

Rückrunde. Es gab nicht zwei Spiele in Folge, wo wir nicht dreifach gepunktet haben“, berichtet Trainer

Jakob Scheller. Vor allem die jungen Spieler im Kader haben einen Schri  nach vorne in ihrer

Entwicklung gemacht, das zeigt sich u.a. auch bei Bonsels, der im Vergleich zur Vorsaison 21 Tore mehr

erzielt hat. Durch die individuelle Qualität zeigten sich Verbesserungen im technischen Bereich. Im

taktischen Bereich ist die Mannschaft zudem flexibler geworden.

Personalien

Zukünftig nicht mehr zum Kader gehören werden Gerrit van Dinther, der seine aktive Laufbahn beendet

und sta dessen ins Teammanagement der Brüggener wechselt. Nicolas Oelsner hat die Mannscha

ebenfalls verlassen. Ebenfalls kürzertreten wird Lukas Erkes. Vitali Kwitko zieht es zum SC Waldniel und

Paul Rödig in den Raum Köln.

Im Gegenzug kommt Volkan Akyil vom SV Straelen II. Ein weiterer Neuzugang ist Kacper Ciupa, der

zuletzt für den SSV Grefrath spielte. Vom SC Viersen-Rahser kommt Niklas Reimelt und aus der U19-

Mannschaft des 1. FC Viersen wechselt Torwart Tim Schwan auf dem Vennberg.




